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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

T A G E S O R D N U N G

Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Marketing, öffentliche 
Einrichtungen und Kultur

Sitzungstermin: Dienstag, 25.02.2014, 17:30 Uhr

Ort, Raum: Sitzungssaal des Rathauses , Raum 1.10

A) Öffentliche Sitzung:

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

 2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses 
für Wirtschaft, Marketing, öffentliche Einrichtungen und Kultur 
am 10.09.2013

 3. Verwaltungsbericht

 4. Wasserverband Wittlage - Errichtung einer Windenergieanlage 
in Brockhausen, Gemeinde Bad Essen

FD2/2014/021

 5. Haushaltsplan 2014

 5.1. Haushaltsplan 2014 - Bereich Wirtschaftsausschuss FD2/2014/022

 5.2. Antrag des Vereins "Leonardo e.V." auf Anschubfinanzierung 
einer ständigen Ausstellung zum Thema "Wandel der 
Kommunikation" in Bad Essen

FD1/2014/022

 6. IBE-Immobiliengesellschaft Bad Essen mbH;
Jahresabschluss auf den 09.07.2013 und Liquidation der 
Gesellschaft

FD2/2014/019

 7. Sole- und Kurpark Bad Essen GmbH
a) Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers für den 
Jahresabschluss 2013
b) Wirtschaftsplan 2014

FD2/2014/020

 8. Unterhaltung der kommunalen Friedhöfe in der Gemeinde Bad 
Essen;
Vergabe der Grünpflege und des Heckenschnittes

FD2/2013/015

 9. Auftragsvergabe;
Umgestaltung Friedhof Rabber - Toranlage

FD2/2014/018

 10. Mitteilungen und Anfragen
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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

An die Mitglieder
des Ausschusses für Wirtschaft, Marketing, 
öffentliche Einrichtungen und Kultur

Nachrichtlich
an alle Ratsmitglieder
an Gleichstellungsbeauftragte Frau Ann Bruns

Datum:
Sachbearbeiter:

Telefon:
E-Mail:

10.02.2014
Lena Bestert

05472/401-21
bestert@badessen.de

E I N L A D U N G

zur Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Marketing, öffentlichen Einrichtungen 
und Kultur

Sitzungstermin: Dienstag, 25.02.2014, 17:30 Uhr

Ort, Raum: Sitzungssaal des Rathauses , Raum 1.10

Tagesordnung:

A) Öffentliche Sitzung:

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der anwesenden Ratsmitglieder, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

 2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für 
Wirtschaft, Marketing, öffentliche Einrichtungen und Kultur am 
10.09.2013

 3. Verwaltungsbericht

 4. Wasserverband Wittlage - Errichtung einer Windenergieanlage in 
Brockhausen, Gemeinde Bad Essen

FD2/2014/021

 5. Haushaltsplan 2014

 5.1. Haushaltsplan 2014 - Bereich Wirtschaftsausschuss FD2/2014/022

 5.2. Antrag des Vereins "Leonardo e.V." auf Anschubfinanzierung einer 
ständigen Ausstellung zum Thema "Wandel der Kommunikation" in 
Bad Essen

FD1/2014/022

 6. IBE-Immobiliengesellschaft Bad Essen mbH;
Jahresabschluss auf den 09.07.2013 und Liquidation der 
Gesellschaft

FD2/2014/019

 7. Sole- und Kurpark Bad Essen GmbH
a) Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers für den Jahresabschluss 
2013
b) Wirtschaftsplan 2014

FD2/2014/020
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 8. Unterhaltung der kommunalen Friedhöfe in der Gemeinde Bad 
Essen;
Vergabe der Grünpflege und des Heckenschnittes

FD2/2013/015

 9. Auftragsvergabe;
Umgestaltung Friedhof Rabber - Toranlage

FD2/2014/018

 10. Mitteilungen und Anfragen

Günter Harmeyer
Bürgermeister
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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

Vorlage

Federführend:
Fachdienst 2 Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
WWW-Status:
Datum:
Verfasser: 
AZ:

FD2/2014/021
öffentlich
öffentlich
05.02.2014
Carsten Lüke
81 13 11

Wasserverband Wittlage - Errichtung einer Windenergieanlage in 
Brockhausen, Gemeinde Bad Essen
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 25.02.2014 Ausschuss für Wirtschaft, Marketing, öffentliche 
Einrichtungen und Kultur

Beratung

Nichtöffentlich 13.03.2014 Verwaltungsausschuss Beratung
Öffentlich 13.03.2014 Rat der Gemeinde Bad Essen Beschluss

Haushaltsmittel
[  ] stehen bei Konto        zur Verfügung
[  ] sind [  ] überplanmäßig [  ] außerplanmäßig bereitzustellen
[  ] Deckungsvorschlag:      
[  ] Sonstiges:      
[x] Haushaltsmittel werden nicht benötigt

Beteiligung der Ortschaft/en
[x] ist nicht erforderlich
[  ] wird noch vorgenommen
[  ] ist erfolgt mit folgendem Ergebnis:      

      

Sachverhalt:
Der Landkreis Osnabrück hat in der Fortschreibung des Regionalen 
Raumordnungsprogramm 2004 – Teilbereich Energie – u.a. die Ausweisung von drei 
Windenergievorranggebieten in der Gemeinde Bad essen festgeschrieben. Eines dieser 
Vorranggebiete liegt nördlich der Ortschaft Brockhausen und ist für die Errichtung von bis zu 
drei Windenergieanlagen vorgesehen. Die betroffenen Grundstückseigentümer haben sich in 
einer GbR zusammengeschlossen, mit dem Ziel, an dem Standort drei Windenergieanlagen 
zu errichten. Zwei dieser Anlagen wird die GbR in eigener Regie errichten, für eine weitere 
Anlage wird noch ein Investor gesucht. 

Der Wasserverband Wittlage hat vor diesem Hintergrund die Möglichkeit geprüft, als Investor 
der dritten Anlage aufzutreten. Hintergrund dieser Überlegungen sind zum einen 
wirtschaftliche Interessen, um mit der Rendite aus der Windenergieanlage eine mittel- und 
langfristige Sicherung des Wasserpreises für die Bürgerinnen und Bürger im Altkreis Wittlage 
garantieren zu können. Des Weiteren kann der Verband durch die Eigenproduktion von 
regenerativer Energie seine Vorreiterrolle im ökologischen Sektor ausbauen. Bereits zum 
Jahresende 2013 konnte hier durch die Inbetriebnahme eines Blockheizkraftwerkes zur 
Nutzung der auf der Kläranlage Wittlage anfallenden Faulgase ein entsprechender Beitrag 
geleistet werden. Ein Engagement des Wasserverbandes entspricht zudem auch der 
Zielrichtung, die der Landkreis Osnabrück mit der Fortschreibung des 
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Raumordnungsprogrammes verfolgt, nämlich die mit dem Ausbau der regenerativen 
Energiegewinnung verbundene Wertschöpfung möglichst in der Region zu halten.

Der Wasserverband Wittlage hat das Büro Wikom Braetsch, Bremen, mit der Durchführung 
einer Wirtschaftlichkeits- und Renditeprüfung zu dem Projekt beauftragt. Grundlage dieser 
Berechnungen ist ein bereits vorliegendes Windgutachten für den Standort. Die in dem 
Gutachten getroffenen Annahmen und Berechnungen sind aus Sicht des Planungsbüros 
eher konservativ gehalten, aber grundsätzlich nachvollziehbar. Im Ergebnis stelle sich das 
Vorhaben prinzipiell attraktiv dar. Es sei davon auszugehen, dass sich das Projekt im Betrieb 
noch positiver darstellen werde, als im vorliegenden Gutachten beschrieben. Gleichwohl 
empfiehlt das Büro Braetsch die Einholung eines weiteren unabhängigen Windgutachtens.

Die Bundesregierung hat im Januar 2014 die Fortschreibung des EEG-Gesetzes beraten. Im 
Ergebnis werden die Förderungen mit Inkrafttreten der EEG-Novelle zum 01.08.2014 
verringert. Die bisherigen höheren Fördersätze gelten im Rahmen des Bestandsschutzes 
noch weiterhin für Anlagen, die bis zum 31.12.2014 in Betrieb genommen werden, sofern sie 
vor dem 22.01.2014 immissionsschutzrechtlich genehmigt wurden. Die 
Immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die drei Windenergieanlagen nördlich der 
Ortschaft Brockhausen wurde durch den Landkreis Osnabrück mit Bescheid vom 21.01.2014 
erteilt. 

Bei der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der  Windenergieanlage ist u.a. ihr Standort innerhalb 
der geplanten Dreiergruppe zu berücksichtigen. Durch die sog. Parkwirkung können die 
Leistungen der einzelnen Anlagen untereinander um bis zu 11% von einander abweichen. 
Mit der GbR ist deshalb vereinbart worden, dass die drei geplanten Anlagen zu einem Pool 
zusammengefasst und die Erträge gleichmäßig auf die drei Anlagen verteilt werden. Dadurch 
ist es unerheblich, welche der drei Anlagen durch den Wasserverband errichtet wird. Die 
Investitionskosten belaufen sich auf rd. 5,5 Mio. Euro. Die Finanzierung erfolgt 
voraussichtlich über die Volksbank Bramgau-Wittlage.

Der Vorstand des Wasserverbandes Wittlage wird voraussichtlich in seiner Sitzung am 
20.02.2014 den grundsätzlichen Beschluss zur Errichtung einer Windenergieanlage durch 
den Wasserverband vorschlagen. Anschließend müssten die Gremien der drei 
Mitgliedsgemeinden über das Thema beraten und ihre Vertreter im Vorstand und im 
Verbandsausschuss per Ratsbeschluss anweisen, einen entsprechenden Beschluss zu 
fassen.     

Beschlussvorschlag:
Der Rat der Gemeinde Bad Essen stimmt dem Investitionsvorhaben des Wasserverbandes 
Wittlage zur Errichtung einer Windenergieanlage in der Gemarkung Brockhausen, Gemeinde 
Bad Essen, zu.

Die Vertreter der Gemeinde im Verbandsausschuss und im Verbandsvorstand werden 
angewiesen, entsprechend zu votieren.       

Anlage/n:
1. Kurzexposé Windpark Brockhausen   

Stellungnahme Büro Wikom Braetsch, Bremen   
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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

Vorlage

Federführend:
Fachdienst 2 Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
WWW-Status:
Datum:
Verfasser: 
AZ:

FD2/2014/022
öffentlich
öffentlich
07.02.2014
Carsten Lüke
20 21 00

Haushaltsplan 2014 - Bereich Wirtschaftsausschuss
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 25.02.2014 Ausschuss für Wirtschaft, Marketing, öffentliche 
Einrichtungen und Kultur

Beratung

Haushaltsmittel
[  ] stehen bei Konto        zur Verfügung
[  ] sind [  ] überplanmäßig [  ] außerplanmäßig bereitzustellen
[  ] Deckungsvorschlag:      
[x ] Sonstiges: Die entsprechenden Haushaltsmittel sind im Entwurf des Haushaltsplanes 
2014 veranschlagt
[  ] Haushaltsmittel werden nicht benötigt

Beteiligung der Ortschaft/en
[x ] ist nicht erforderlich
[  ] wird noch vorgenommen
[  ] ist erfolgt mit folgendem Ergebnis:      

   

Sachverhalt:
Der Verwaltungsentwurf des Haushaltsplanes für das Jahr 2014 wird im Rahmen der 
Haushaltsklausurtagung des Rates am 15./16. Februar 2014 beraten. Anschließend erfolgt 
die Beratung in den jeweiligen Fachausschüssen, bevor Verwaltungsausschuss und Rat in 
ihren Sitzungen am 13.03.2014 über den Haushaltsplan beschließen.

Für den Aufgabenbereich des Ausschusses für Wirtschaft, Marketing, öffentliche 
Einrichtungen und Kultur ergeben sich folgende Beratungspunkte:

Produktbereich Kultur- und Wissenschaft
Ergebnis 2012 Ansatz 2013 Ansatz 2014

28110 – Heimat- und Kulturpflege
Erträge 7.708 6.000 6.000
Aufwendungen 162.443 155.700 163.500
28120 – Historischer Markt
Erträge 31.628 35.000 32.500
Aufwendungen 120.425 115.900 121.500
Erläuterungen 2014
Investitionen: Marktstände (5.000 €); Bühne (15.000 €)
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Produktbereich Ver- und Entsorgung
Ergebnis 2012 Ansatz 2013 Ansatz 2014

53110 - Elektrizitätsversorgung
Erträge 497.129 500.000 500.000
Aufwendungen 5.870 0 0
53210 – Gasversorgung
Erträge 50.000 30.000 40.000
Aufwendungen 0 0 0
53810 – öffentliche Toilettenanlagen
Erträge 0 0 0
Aufwendungen 9.741 3.000 8.500
 

Produktbereich Verkehrsflächen/-anlagen, ÖPNV
Ergebnis 2012 Ansatz 2013 Ansatz 2014

54510 - Straßenreinigung
Erträge 37.045 37.000 37.000
Aufwendungen 51.732 37.000 40.000

Produktbereich Natur und Landschaft
Ergebnis 2012 Ansatz 2013 Ansatz 2014

55120 – Rad- und Wanderwege
Erträge 466 0 0
Aufwendungen 8.893 13.400 12.900
55220 – Hafenanlagen
Erträge 8.317 11.000 11.000
Aufwendungen 11.625 13.000 13.200
55310 – Friedhofs- und Bestattungswesen
Erträge 276.802 275.500 281.500
Aufwendungen 177.923 181.700 205.650
Erläuterungen 2014
Investitionen: Friedhof Rabber (83.000 €); Friedhof Bad Essen (30.000 €); Orgel Bad Essen 
(4.500 €)

Produktbereich Wirtschaft und Tourismus
Ergebnis 2012 Ansatz 2013 Ansatz 2014

57110 - Wirtschaftsförderung
Erträge 28.270 43.800 52.600
Aufwendungen 248.668 128.600 77.300
Erläuterungen 2014
Zuschuss Nachtbus (7.700 €); Verlustabdeckung KSG (30.000 €); Kostenerstattung von 
Sole- und Kurpark GmbH (37.600 €)
57330 - Dorfgemeinschaftshäuser
Erträge 50.008 49.400 50.200
Aufwendungen 111.637 152.000 291.700
Erläuterungen 2014
DGH Lockhausen (Umbau, Sanierung, Umfeld) (193.500 €); DGH Hüsede (Sanierung) 
(25.000 €); DGH Wittlage (Sanierung) (10.000 €)
57340 – Sonstige Gemeinschaftsanlagen
Erträge 805 800 800
Aufwendungen 33.953 25.600 36.100
57510 – Fremdenverkehr/Tourismus
Erträge 35.789 68.100 66.100
Aufwendungen 237.275 315.400 328.200
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Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Wirtschaft, Marketing, öffentliche Einrichtungen und Kultur nimmt die 
Haushaltsplanung in der vorgelegten/geänderten Fassung zur Kenntnis.       

Anlage/n:
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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

Vorlage

Federführend:
Fachdienst 1 Schulen, Kindergärten und 
zentrale Dienste

Vorlage-Nr:
Status:
WWW-Status:
Datum:
Verfasser: 
AZ:

FD1/2014/022
öffentlich
öffentlich
10.02.2014
Carsten Meyer
Leonardo e.V.

Antrag des Vereins "Leonardo e.V." auf Anschubfinanzierung einer 
ständigen Ausstellung zum Thema "Wandel der Kommunikation" in 
Bad Essen
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 25.02.2014 Ausschuss für Wirtschaft, Marketing, öffentliche 
Einrichtungen und Kultur

Beratung

Nichtöffentlich 13.03.2014 Verwaltungsausschuss Beschluss

Haushaltsmittel
[  ] stehen bei Konto        zur Verfügung
[  ] sind [  ] überplanmäßig [  ] außerplanmäßig bereitzustellen
[ x ] Deckungsvorschlag: Haushaltsmittel sind ggf. im Haushaltsplan 2014 bereitzustellen
[  ] Sonstiges:      
[  ] Haushaltsmittel werden nicht benötigt

Beteiligung der Ortschaft/en
[  ] ist nicht erforderlich
[ x ] wird noch vorgenommen
[  ] ist erfolgt mit folgendem Ergebnis:      

  

Sachverhalt:

Der Verein „Leonardo“ mit Sitz in Bad Essen ist seinerzeit gegründet worden, um im Bereich 
der Jugendarbeit und Jugendkultur unterstützend tätig zu sein. Unter anderen hat Leonardo 
mehrere Jahre im Sole-Freibad ein Jugendkonzert veranstaltet oder Fahrten im Rahmen der 
Ferienspiele organisiert. 
Aufgrund der seit 2009 in der Gemeinde Bad Essen breiter aufgestellten Jugendarbeit und 
Veränderungen im Vorstand hat der Verein 2012 entschieden, sich künftig auch mit den 
technischen Entwicklungen im Bereich der Telekommunikation und EDV zu beschäftigen. 
Ziel ist es, über einen öffentlich zugänglichen Ausstellungsraum Interessierten technische 
Entwicklungen näher zu bringen. Über dieses Anliegen ist seit 2012 auch mehrfach im 
Verwaltungsausschuss informiert worden. Ausstellungen sind in der Oberschule Bad Essen 
und im Schulmuseum der Oberschule Bohmte bereits realisiert worden.

Mit Schreiben vom 20. Januar 2014 hat „Leonardo“ jetzt ein Kurzkonzept für ein geplantes 
„Technikmuseum“ in leer stehenden Geschäftsräumen am Bad Essener Kirchplatz vorgelegt 
und angefragt, inwieweit die Gemeinde Bad Essen bereit ist, in einer Übergangszeit die 
entstehenden Mietkosten in Höhe von 700 € mtl./8.400 € jährlich zu übernehmen. Das 
Schreiben einschließlich Anlagen ist als Anlage 1 beigefügt.
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Haushaltsmittel sind im Haushaltsplanentwurf 2014 bisher nicht eingestellt worden.
  

Beschlussvorschlag:

  

Anlage/n:

Anlage 1: Anfrage Leonardo e.V. vom 20. Januar 2014  
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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

Vorlage

Federführend:
Fachdienst 2 Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
WWW-Status:
Datum:
Verfasser: 
AZ:

FD2/2014/019
öffentlich
öffentlich
23.01.2014
Carsten Lüke

IBE-Immobiliengesellschaft Bad Essen GmbH;
Jahresabschluss auf den 09.07.2013 und Liquidation der 
Gesellschaft
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 25.02.2014 Ausschuss für Wirtschaft, Marketing, öffentliche 
Einrichtungen und Kultur

Beratung

Nichtöffentlich 13.03.2014 Verwaltungsausschuss Beratung
Öffentlich 13.03.2014 Rat der Gemeinde Bad Essen Beschluss

Haushaltsmittel
[  ] stehen bei Konto        zur Verfügung
[  ] sind [  ] überplanmäßig [  ] außerplanmäßig bereitzustellen
[  ] Deckungsvorschlag:      
[  ] Sonstiges:      
[ x ] Haushaltsmittel werden nicht benötigt

Beteiligung der Ortschaft/en
[x ] ist nicht erforderlich
[  ] wird noch vorgenommen
[  ] ist erfolgt mit folgendem Ergebnis:      

  

Sachverhalt:
Der Rat der Gemeinde Bad Essen hatte in seiner Sitzung am 22.03.2012 die Liquidation der 
IBE-Immobiliengesellschaft Bad Essen mbH beschlossen. Nach Ablauf der Stillhaltefrist 
wurde die Liquidation inzwischen vollzogen und die Gesellschaft mit Eintragung vom 
07.11.2013 aus dem Handelsregister gelöscht.

Zum Abschluss der Liquidation war noch ein letzter Jahresabschluss auf den 09.07.2013 
aufzustellen. Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Osnabrück hat die IBE von der 
Prüfungspflicht für den Jahresabschluss befreit. Die Inhalte des Jahresabschlusses und der 
Bilanz zum 09.07.2013 können der Anlage entnommen werden.     

Beschlussvorschlag:
Der von der Geschäftsführung vorgelegte Jahresabschluss der IBE-Immobiliengesellschaft 
Bad Essen mbH zum 09.07.2013 wird gemäß § 10 des Gesellschaftsvertrages festgestellt. 

Der Geschäftsführung der IBE-Immobiliengesellschaft Bad Essen mbH wird für das 
Geschäftsjahr 10.07.2012 bis 09.07.2013 Entlastung erteilt.
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Die Vertreter der Gemeinde in der Gesellschafterversammlung werden gem. § 138 Abs. 1 
Satz 2 Nds. Kommunalverfassungsgesetz angewiesen, entsprechend zu votieren
 

Anlage/n:
1. Bilanz zum 09.07.2013
2. GuV zum 09.07.2013
3. Lagebericht  
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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

Vorlage

Federführend:
Fachdienst 2 Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
WWW-Status:
Datum:
Verfasser: 
AZ:

FD2/2014/020
öffentlich
öffentlich
24.01.2014
Carsten Lüke

Sole- und Kurpark Bad Essen GmbH
a) Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers für den Jahresabschluss 
2013
b) Wirtschaftsplan 2014
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 25.02.2014 Ausschuss für Wirtschaft, Marketing, öffentliche 
Einrichtungen und Kultur

Beratung

Nichtöffentlich 13.03.2014 Verwaltungsausschuss Beratung
Öffentlich 13.03.2014 Rat der Gemeinde Bad Essen Beschluss

Haushaltsmittel
[  ] stehen bei Konto        zur Verfügung
[  ] sind [  ] überplanmäßig [  ] außerplanmäßig bereitzustellen
[  ] Deckungsvorschlag:      
[  ] Sonstiges:      
[x ] Haushaltsmittel werden nicht benötigt

Beteiligung der Ortschaft/en
[ x ] ist nicht erforderlich
[  ] wird noch vorgenommen
[  ] ist erfolgt mit folgendem Ergebnis:      

  

Sachverhalt:
Der Jahresabschluss 2013 für die gemeindeeigene Sole- und Kurpark Bad Essen GmbH 
wird zurzeit durch die beauftragte Steuerberatungskanzlei Vogt & Vogt, Bad Essen, erstellt 
und muss anschließend durch einen Wirtschaftsprüfer und durch das Rechnungs-
prüfungsamt des Landkreises Osnabrück geprüft werden. Die Bestellung des 
Wirtschaftsprüfers obliegt der Gesellschafterversammlung. 

Der geprüfte Jahresabschluss der Gesellschaft ist u.a. Grundlage für die Erstellung des 
konsolidierten Gesamtabschlusses des Jahres 2013 der Gemeinde Bad Essen. Dieser ist bis 
spätestens zum 30.06.2014 aufzustellen. Um die vorgegebenen Fristen einhalten zu können, 
muss der Wirtschaftsprüfer bereits frühzeitig mit seiner Tätigkeit beginnen. Aus diesem 
Grunde wurde der Beschluss der Gesellschafterversammlung zur Bestellung eines 
Wirtschaftsprüfers bereits im Vorfeld im Rahmen eines Umlaufverfahrens eingeholt. Die 
Fraktionen im Gemeinderat wurden dabei beteiligt. Nunmehr ist der Beschluss durch die 
Gremien der Gemeinde Bad Essen nachzuholen.
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Die Sole- und Kurpark Bad Essen GmbH ist Rechtsnachfolgerin der Landesgartenschau Bad 
Essen 2010 GmbH. Gegenstand der Gesellschaft ist die Unterhaltung und Pflege der im 
Rahmen der Landesgartenschau 2010 entstandenen Kurparkflächen, die sich im Eigentum 
der Gemeinde Bad Essen befinden. Der Wirtschaftsplan 2014 sieht zur Deckung der 
geplanten Aufwendungen eine Entnahme aus den vorhandenen Rücklagen im Umfang von 
215.700 Euro vor. Die Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan obliegt der 
Gesellschafterversammlung der Sole- und Kurpark Bad Essen GmbH. Sie ist dabei gem. 
§ 138 Abs. 1 Satz 2 Nds. Kommunalverfassungsgesetz an das Votum des Gemeinderates 
gebunden.
   

Beschlussvorschlag:

a) Der Rat beschließt, den Auftrag zur Prüfung des Jahresabschlusses 2013 der Sole- 
und Kurpark Bad Essen GmbH an die HDT-Treuhand GmbH, Osnabrück, zu 
vergeben.

b) Der Rat stimmt dem von der Geschäftsführung vorgelegten Wirtschaftsplan der Sole- 
und Kurpark Bad Essen GmbH für das Geschäftsjahr 2014 zu.

c) Die Vertreter der Gemeinde in der Gesellschafterversammlung und im Aufsichtsrat 
werden gem. § 138 Abs. 1 Satz 2 Nds. Kommunalverfassungsgesetz angewiesen, 
entsprechend zu votieren.

   

Anlage/n:
Wirtschaftsplan 2014  



Sole- und Kurpark Bad Essen GmbH

Wirtschaftsplan 2014

Wirtschaftsjahr 

2014

1
Lizenzen, Mieten, Pachten, 

Konzessionen
500,00 €

1.1 Veranstaltungen 500,00 €

2 Zuschuss aus Rücklage         215.700,00 € 

3 Zinserträge             8.500,00 € 

4 Zuschüsse/Förderungen 0,00 €

5 sonstige Einnahmen 0,00 €

Summe Erträge 224.700,00 €

1 Personalaufwand 40.000,00 €          

2 Allgemeiner Geschäftsbetrieb 10.000,00 €          

2.1 Buchhaltung, Prüfungskosten 6.000,00 €               

2.2 allg. Geschäftsbetrieb 4.000,00 €               

3 Mieten und Pachten -  €                     

4 Unterhaltung der Anlagen 154.700,00 €        

4.1 Bewachung 6.000,00 €               

4.2 Parkpflege 100.000,00 €           

4.3 Gestaltung Parkflächen / Nachpflanzungen 15.000,00 €             

4.4 Abwasser, Wasser, Strom 5.700,00 €               

4.5 Wechselflor 6.000,00 €               

4.6 Reparaturen 2.000,00 €               

4.8 Unterhaltung der Solearena 20.000,00 €             

5 Marketing/Veranstaltungen 10.000,00 €          

5.1 Veranstaltungen 5.000,00 €               

5.2 Zuschuß zum Forum Natur 5.000,00 €               

6 Steuern 10.000,00 €          

Summe Aufwendungen 224.700,00 €        

Erträge

Aufwendungen
Wirtschaftsjahr 

2014
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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

Vorlage

Federführend:
Fachdienst 2 Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
WWW-Status:
Datum:
Verfasser: 
AZ:

FD2/2013/015
öffentlich
öffentlich
26.11.2013
Carsten Lüke

Unterhaltung der kommunalen Friedhöfe in der Gemeinde Bad 
Essen;
Vergabe der Grünpflege und des Heckenschnittes
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Nichtöffentlich 12.12.2013 Verwaltungsausschuss Beschluss

Haushaltsmittel
[  ] stehen bei Konto        zur Verfügung
[  ] sind [  ] überplanmäßig [  ] außerplanmäßig bereitzustellen
[  ] Deckungsvorschlag:      
[ x ] Sonstiges: Die notwendigen Haushaltsmittel von rd. 54.000 € jährlich sind in den 
jeweiligen Haushaltsplänen bereitzustellen.
[  ] Haushaltsmittel werden nicht benötigt

Beteiligung der Ortschaft/en
[ x ] ist nicht erforderlich
[  ] wird noch vorgenommen
[  ] ist erfolgt mit folgendem Ergebnis:      

            

Sachverhalt:
Die Gemeinde Bad Essen unterhält in den Ortschaften Bad Essen, Barkhausen, Lintorf und 
Rabber jeweils kommunale Friedhöfe. Bis zum Jahr 2000 wurde die Pflege der Friedhöfe 
(Rasenpflege und Heckenschnitt)  durch gemeindeeigenes Personal (3 Friedhofswärter und 
1 Hilfskraft) und bei Bedarf von zusätzlichen Aushilfskräften (Schüler, Rentner, Mitarbeiter 
des Diakonischen Werkes, gemeinnützig Tätige) erledigt. Das vermehrte Arbeitsaufkommen 
während der Vegetationsperiode führte dazu, dass die Arbeiten nicht im notwendigen 
Umfang geleistet werden konnten. Das Ergebnis waren zunehmende Beanstandungen über 
den Pflegezustand seitens der Friedhofsnutzer. Ab dem Jahr 2001 wurden deshalb die 
Pflegeleistungen im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung an externe Dienstleister 
vergeben.

In seiner Sitzung vom 12.10.2005 hat der Verwaltungsausschuss beschlossen, die 
Rasenpflege auf den Friedhöfen ab dem Jahr 2006 wieder auf den kommunalen Bauhof zu 
übertragen. Hintergrund der Entscheidung war die Einschätzung, dass der Bauhof durch 
verschiedene organisatorische Maßnahmen und den Einsatz leistungsfähiger Maschinen in 
der Lage sei, diese Aufgaben in eigner Regie zu erledigen. Der Heckenschnitt wurde 
dagegen weiterhin an externe Dienstleister vergeben.
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Ab dem Jahr 2012 wurde der Heckenschnitt neu ausgeschrieben und für zwei Jahre an die 
Fa. Sedlmeier, Bad Essen, vergeben. Der Vertrag endet zum 30.04.2014. 

In den vergangenen Jahren hat sich gezeigt, dass der Bauhof mit seinem vorhandenen 
Personal die Rasenpflege auf den Friedhöfen nicht in ausreichendem Maße gewährleisten 
kann. Die Beschwerden aus der Bevölkerung haben in dieser Zeit beständig zugenommen. 
Auch der zuständige Fachausschuss für Wirtschaft, Marketing, öffentliche Einrichtungen und 
Kultur hat sich in den vergangenen Jahren wiederholt mit dem Erscheinungsbild und dem 
Pflegezustand auf den Friedhöfen befasst. 

Im Rahmen der anstehenden Neuausschreibung des Heckenschnittes auf den Friedhöfen 
wurde deshalb auch eine Preisanfrage für die Grünpflege (Rasenschnitt, Pflege der 
Grünanlagen) durchgeführt. Dabei wurden je Friedhof der Heckenschnitt und die Grünpflege 
getrennt ausgeschrieben, um auch kleineren Unternehmen die Möglichkeit zu eröffnen, für 
eine der Aufgaben einen entsprechenden Auftrag zu erhalten.

Die Arbeiten umfassen folgende Flächen:
a) Grünflächenpflege:

Friedhof zusammenhängende 
Rasenfläche (m²)

Grünanlagen / 
Beete (m²)

Anzahl freie 
Grabstellen

Fläche freie 
Grabstellen (m²)

Bad Essen 6.000 850 510 1.403
Barkhausen 3.200 380 85 234
Lintorf 6.510 960 273 751
Rabber 2.500 800 120 330
Summe 18.210 2.990 988 2.718

b) Heckenschnitt:

Friedhof Grundstücks-
einfassung (m)

Gliederung 
(m)

Grabeinfassung 
(m)

Bad Essen 383 71 7.600
Barkhausen 254 1.800
Lintorf 795 5.840
Rabber 400 2.900
Summe 1.832 71 18.140

Das Ergebnis der Preisanfragen ist der Anlage zu entnehmen. Mit der Ausschreibung und 
einer damit verbundenen zeitnahen Auftragsvergabe soll gewährleistet werden, dass sich die 
jeweiligen Unternehmen frühzeitig auf die neuen Aufgaben einstellen und entsprechende 
Personalkapazitäten einplanen können         

Beschlussvorschlag:
 Der Verwaltungsausschuss beschließt:

1. den Heckenschnitt auf den kommunalen Friedhöfen in der Gemeinde Bad Essen ab 
dem 01.05.2014 für die Dauer von zwei Jahren zu vergeben an:
a) Friedhof Bad Essen: Fa. BlütenGenuss, Fritz Honermeyer, Bad Essen, zum 

Auftragswert von brutto 10.304,69 Euro,
b) Friedhof Barkhausen: Fa. Boymann GmbH & Co.KG, Glandorf, zum Auftragswert von 

brutto 2.569,84 Euro
c) Friedhof Lintorf: Fa. Boymann GmbH & Co.KG, Glandorf, zum Auftragswert von 

brutto 10.366,49 Euro
d) Friedhof Rabber: Fa. Boymann GmbH & Co.KG, Glandorf, zum Auftragswert von 

4.105,36 Euro
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2. die Grünflächenpflege (Rasenschnitt, Pflege der Grünanlagen/Beete) auf den 
kommunalen Friedhöfen der Gemeinde Bad Essen ab dem 01.01.2014 für die Dauer von 
zwei Jahren zu vergeben an:

a) Friedhof Bad Essen: Fa. Heiko Wloch, Ostercappeln, zum Auftragswert von brutto 
8.687,00 Euro

b) Friedhof Barkhausen: Fa. Christian Beckers Gartengestaltung, Ostercappeln, zum 
Auftragswert von brutto 4.605,30 Euro

c) Friedhof Lintorf: Fa. Christian Beckers Gartengestaltung, Ostercappeln, zum 
Auftragswert von brutto 8.163,40 Euro

d) Friedhof Rabber: Fa. Christian Beckers Gartengestaltung, Ostercappeln, zum 
Auftragswert von brutto 4.581,50 Euro. 

           

Anlage/n:
Übersicht Preisanfrage            



Unterhaltung der kommunalen Friedhöfe in der Gemeinde Bad Essen 
Ergebnis der Preisanfragen (Nettopreise)

1. Heckenschnitt:

Firma Bad Essen Barkhausen Lintorf Rabber
Honermeyer, Bad Essen 8.659,40 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Knobeler, Bad Essen-Eielstädt 13.608,90 € 3.995,00 € 12.814,50 € 6.390,00 €
Sedlmeier, Bad Essen-Lockhausen 11.676,45 € 2.650,80 € 12.506,50 € 4.836,25 €
Neuhaus, Bad Essen-Rabber 0,00 € 3.675,90 € 13.021,40 € 5.881,00 €
Scharmberg, Bad Essen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Oberkrämer, Preußisch Oldendorf 8.897,70 € 2.675,20 € 8.844,00 € 4.275,00 €
Boymann, Glandorf 9.294,55 € 2.159,53 € 8.711,34 € 3.449,88 €
Wloch, Ostercappeln 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Beckers, Ostercappeln 45.299,00 € 12.970,00 € 37.886,00 € 20.399,00 €
Fortmann, Bohmte 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2. Grünflächenpflege:

Firma Bad Essen Barkhausen Lintorf Rabber
Honermeyer, Bad Essen 13.700,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Knobeler, Bad Essen-Eielstädt 10.138,50 € 5.936,00 € 10.480,00 € 6.965,00 €
Sedlmeier, Bad Essen-Lockhausen 23.910,00 € 10.901,50 € 23.901,00 € 11.457,00 €
Neuhaus, Bad Essen-Rabber 0,00 € 7.512,00 € 12.976,00 € 8.536,00 €
Scharmberg, Bad Essen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Oberkrämer, Preußisch Oldendorf 10.400,00 € 5.312,00 € 11.404,80 € 5.760,00 €
Boymann, Glandorf 9.935,00 € 4.282,45 € 9.460,20 € 5.318,10 €
Wloch, Ostercappeln 7.300,00 € 4.300,00 € 7.000,00 € 5.100,00 €
Beckers, Ostercappeln 8.379,00 € 3.870,00 € 6.860,00 € 3.850,00 €
Fortmann, Bohmte 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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Gemeinde Bad Essen
Der Bürgermeister

Vorlage

Federführend:
Fachdienst 2 Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
WWW-Status:
Datum:
Verfasser: 
AZ:

FD2/2014/018
öffentlich
öffentlich
23.01.2014
Carsten Lüke

Auftragsvergabe;
Umgestaltung Friedhof Rabber - Toranlage
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 25.02.2014 Ausschuss für Wirtschaft, Marketing, öffentliche 
Einrichtungen und Kultur

Beratung

Nichtöffentlich 13.03.2014 Verwaltungsausschuss Beschluss

Haushaltsmittel
[ x ] stehen bei Konto  035001/92200/55310 (HH-Plan Entwurf 2014) zur Verfügung
[  ] sind [  ] überplanmäßig [  ] außerplanmäßig bereitzustellen
[  ] Deckungsvorschlag:      
[  ] Sonstiges:      
[  ] Haushaltsmittel werden nicht benötigt

Beteiligung der Ortschaft/en
[  ] ist nicht erforderlich
[  ] wird noch vorgenommen
[ x ] ist erfolgt mit folgendem Ergebnis: Zustimmung

  

Sachverhalt:
Die Umgestaltung des Friedhofes Rabber wurde im Jahr 2013 mit der Gestaltung des 
Kapellenumfeldes, der Schaffung einer Rasengrabanlage und der Wegeerneuerung im 
westlichen Friedhofsteil begonnen. Für das Jahr 2014 ist die Erneuerung der Friedhofswege 
im östlichen Teil vorgesehen. Abgeschlossen werden soll die Gesamtmaßnahme durch den 
Einbau einer Toranlage im Bereich des Parkplatzes. 

Die Maßnahme wurde beschränkt ausgeschrieben. Es wurden drei Unternehmen zur 
Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Zur Angebotseröffnung lag lediglich ein Angebot der 
Firma Höller Schmiede, Bad Essen, vor. Die geplante Ausführung der Toranlage ist der 
Anlage zu entnehmen.   

Beschlussvorschlag:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, den Auftrag zur Herstellung einer Toranlage für den 
Friedhof Rabber an die Firma Höller Schmiede, Bad Essen, zu vergeben. Der Auftragswert 
beträgt brutto 8.865,50 €.  

Anlage/n:
Gestaltungsvorschlag Toranlage  
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